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Bezirksliga Damen Gruppe 03

Hannover 96 V : SV Arminia Hannover 
Sonntag, 12.09.2021, 11:00 Uhr

Litzenburger macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des SV Arminia Hannover, als Eva
Litzenburger das Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber Hannover
96 V sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Damen Gruppe 03 musste der Heimverein in
seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Matthes
und Litzenburger, die ihre beiden Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon
nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Decker / Steiner beim
11:13, 13:11, 11:9, 7:11, 12:10 gegen Helmers-Guinard / Fett, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die richtige Taktik fehlte wiederum
daraufhin Endler und Reinelt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Matthes und Litzenburger ab dem
ersten Ballwechsel. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Trotz Blitzstart verlor Aniki Decker
ihr Spiel gegen Nicole Matthes letztlich mit 11:5, 5:11, 3:11, 10:12. Betrübt über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Nina Helmers-Guinard war Nora Steiner, obwohl sie alles gegeben hatte. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Eva Litzenburger wurden Maria Endler ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Gute
Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Zu wenig spielerische Mittel hatte Merle Reinelt letztlich parat, um
Gudrun Fett ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 2:11, 5:11. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Zu wenig spielerische Mittel hatte Aniki Decker letztlich im
Repertoire, um Nina Helmers-Guinard ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Nora
Steiner hatte dann gegen Nicole Matthes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage keine Chance. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Maria Endler das Spiel gegen Gudrun
Fett und gewann 3:1. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Merle Reinelt
hatte danach gegen Eva Litzenburger hingegen bei ihrem 0:3 nichts zu bestellen. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist Hannover 96 V nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während der
SV Arminia Hannover vor dem nächsten Spiel, das am 17.10.2021 gegen die SG Ronnenberg II
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Hannover 96 V bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 17.09.2021 gegen den TSV Wettmar.

 Punkte:
 Hannover 96 V

Doppel: Decker / Steiner (1), Endler / Reinelt (0) 
Einzel: A. Decker (0), N. Steiner (0), M. Endler (1), M. Reinelt (0) 

 SV Arminia Hannover
Doppel: Helmers-Guinard / Fett (0), Matthes / Litzenburger (1) 
Einzel: N. Helmers-Guinard (2), N. Matthes (2), G. Fett (1), E. Litzenburger (2)


